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* Diese Hl. Messen feiern wir entsprechend der „Rahmenordnung der österreichischen 
Bischofskonferenz zur stufenweisen Wiederaufnahme der Feier öffentlicher Gottesdienste“. Die 
derzeit gültigen Richtlinien finden Sie auf dem Informationsblatt „Dabeisein“. Neu ist u.a., dass 
keine Anmeldung mehr erforderlich ist. 
 

Das Allerheiligste Altarsakrament ist jeden Freitag von 14 bis 15 Uhr zur Anbetung in der 
Pfarrkirche ausgesetzt. 
 

Die für 05. Juni geplante Fußwallfahrt nach Göttweig ist abgesagt.  
 

Am Gebet um Heilung vor dem Gnadenbild „Maria, Heil der Kranken“ am ersten Samstag im 
Monat in unserer Klosterkapelle kann auch am 6. Juni 2020 noch nicht öffentlich teilgenommen 

werden. Es wird aber auch diesmal live über Radio Maria übertragen. Beginn ist um 19:00 Uhr, 
nach dem Rosenkranz um 18:20 Uhr. 
 

Gebetsanliegen des Papstes für den Monat Juni: Dass alle, die leiden, vom Herzen Jesu berührt 
werden und dadurch einen guten Weg zum Leben finden. 
 

Die Fastenwürfelaktion der Caritas endet zu Pfingsten. 

 

Sonntag, 31.05. 
PFINGSTSONNTAG 
Apg 2,1-11 
1 Kor 12,3b-7.12-13 
Joh 20,19-23 

 

08:00  Sonntags-Festmesse* für verst. Alois Baumgartner 
10:45  Sonntags-Festmesse* 

Montag, 01.06. 
PFINGSTMONTAG 
Maria, Mutter der Kirche 
Gen 3,9-15.20 
Apg 1,12-14 
Joh 19,25-27 

 

08:00  Festmesse* mit P. Bernhard Hauser zu seinem Goldenen 
           Priesterjubiläum, für verst. Maria Starkl, anschl. Agape 
10:45  Festmesse* 

Dienstag, 02.06. 
Hl. Marcellinus und 
hl. Petrus 
2 Petr 3,12-15a.17-.18 
 Mk 12,13-17 
 

Donnerstag, 04.06. 
2 Tim 2,8-15, Mk 12,28b-34 

Mittwoch, 03.06.               
Hl. Karl Lwanga und Gefährten          
2 Tim 1,1-3.6-12, Mk 12,18-27 
 

 
Freitag, 05.06.                   
Hl. Bonifatius / Herz-Jesu-Freitag                                        
2 Tim 3,10-17, Mk 12,35-37            

Samstag, 06.06. 
Hl. Norbert von Xanten 
2 Tim 4,1-8 
Mk 12,38-44 

 

11:30  Beichtgelegenheit im Pfarrheim (Eingang Shop Museum) 
12:00  Hl. Messe* am ersten Samstag im Monat in der Pfarrkirche 

Sonntag, 07.06. 
HL. DREIFALTIGKEIT 
Ex 34,4b.5-6.8-9 
2 Kor 13,11-13 
Joh 3,16-18 

 

08:00  Sonntags-Festmesse*  für verst. Maria Starkl 
10:45  Sonntags-Festmesse* 



 
  vvoomm  3311..  MMaaii  bbiiss  0077..  JJuunnii  22002200 

  GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  

iinn  ddeerr  

Dabeisein (Hinweise zum Messbesuch) 
 
Für die Hl. Messen gelten folgende Bestimmungen: 

 In der Kirche ist ein Abstand von mindestens 1 Meter zu anderen Personen einzuhalten, außer 
zu Mitgliedern eines gemeinsamen Haushaltes. 

 Für das Betreten und Verlassen von Kirchenräumen sowie das Bewegen innerhalb derselben 

ist es Pflicht, Mund-Nasen-Schutz (Maske, Schal, Tuch) zu tragen (dies gilt nicht für Kinder 
bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr). Bringen Sie bitte Ihren eigenen Mund-Nasen-Schutz 
mit. 

 Menschenansammlungen vor und nach den Gottesdiensten vor den Ein- und Ausgängen sind 
zu vermeiden. Achten Sie bitte darauf, die Kirche einzeln in genügendem Abstand zu anderen 
zu verlassen. 

 Wenn Sie zu beichten wünschen, so melden Sie sich bitte im Voraus beim Pfarrer (Tel. 02753 
210) an. Es darf nur in genügend großen Beichtzimmern gebeichtet werden, nicht aber im 
Beichtstuhl. 

 

Was erwartet Sie, wenn Sie zur Sonntags- bzw. Festtagsmesse kommen? 

 Eine Person ist mit dem Willkommensdienst betraut und empfängt Sie einzeln am 
Kircheneingang mit Anweisungen, wohin Sie sich setzen sollen. Wichtig ist, dass Sie bereits 
Ihren Mund-Nasen-Schutz tragen. 

 Grundsätzlich darf nur jede zweite Bankreihe besetzt werden und mehr als 2 Personen dürfen 
nur dann in einer Bankreihe sitzen, wenn sie aus dem gleichen Haushalt stammen. Bitte setzen 
Sie sich auf Plätze, bei denen ein Gotteslob-Buch aufliegt. 

 Die Türen finden Sie geöffnet vor. Bitte vermeiden Sie das Berühren der Türklinken und 
Ähnliches. 

 Für die Kollekte stehen am Ende der Messe die Körbe am Ausgang bereit. Sie werden nicht 
durch die Bankreihen gegeben. 

 Kommunionempfang: 
- Sie treten zum Speisgitter im Abstand von 1 Meter zu den anderen Kommunizierenden. Beim 
Kommuniongang ist der Mund-Nasen-Schutz nun nicht mehr verpflichtend. 
- Es ist derzeit nur Handkommunion möglich. Dabei sollen die Hände des Kommunion-
spenders diejenigen des –empfängers nicht berühren. 
- Es wird nicht gesprochen (kein Spendedialog: „Der Leib Christ“ – „Amen“). 

 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

 


